
Eric Jakob
Dr. phil.

Europa und der sozial-
philosophische Hintergrund
des Subsidiaritätsprinzips

2000

Stämpfli Verlag AG Bern
Schulthess Juristische Medien AG Zürich



Inhaltsverzeichnis

I. Einleitung 6

II. Das Subsidiaritätsprinzip in der katholischen Soziallehre 10

A. Herkunft des Begriffs 10

B. Subsidiarität in den päpstlichen Enzykliken 13

C. Zentrale Elemente des Subsidiaritätsverständnisses der katholischen
Soziallehre und ihre Weiterentwicklung 23

1. Gesellschaftlicher Stufenbau 23

2. Der Mensch als Mass 25

3. Die Sozialnatur des Menschen als Ursprung der Vergesellschaftung 27

4. Solidarität 29

5. Eingrenzung staatlicher Machtansprüche 31

6. Bildung intermediärer assoziativer Gemeinschaftsformen 36

D. Exkurs: Aristoteles und Thomas von Aquin als Väter des Subsidiaritäts-
prinzips? 39

E. Exkurs: Rezeption des Subsidiaritätsprinzips in der deutschen Sozialpolitik

der 1990er Jahre 47

III. Das Subsidiaritätsprinzip in der europapolitischen Diskussion 49

A. Subsidiarität in den Vertragstexten der Europäischen Union 49
B. Konsequenzen des sozialphilosophischen Subsidiaritätsverständnisses für die

europapolitische Diskussion 58

IV. Zusammenfassung 62

Bibliographie 63


